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Liebe Mitglieder, liebe Unterstützerinnen und Unterstützer

In der Schweiz gibt es ein Bedürfnis nach unabhängigem, investigativem 
Qualitätsjournalismus. Und dafür sind die Menschen auch bereit, zu zahlen. 
An diesen Grundsatz haben wir bei REFLEKT immer geglaubt. Nun können 
wir ihn auch belegen - dank unseres ersten Crowdfundings, das Ende Oktober 
letzten Jahres erfolgreich zu Ende ging.

Dafür haben wir hart gearbeitet und wenig geschlafen, haben Flyer verteilt 
und Lesungen gehalten, Videos produziert und über Journalismus debattiert. 
Am Ende standen 650 neue Mitglieder, ein Community-Wachstum um 600 
Prozent und die wohltuende Gewissheit: So viele Menschen sind bereit, für 
unsere Arbeit zu zahlen. So viele möchten, dass es weitergeht mit REFLEKT. 

Ihnen und allen anderen, die an unser Projekt glauben, fühlen wir uns ver-
pflichtet. Sie sind unsere Motivation, weiterzumachen, unerschrocken zu 
recherchieren und auch in Zukunft unser Herzblut in REFLEKT zu investie-
ren. 

Für das Vertrauen und die grossartige Unterstützung bedanken wir uns ganz 
herzlich!

Investigative Grüsse 
Christian Zeier

Editorial

Christian Zeier 
Redaktioneller Leiter
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Jahresrückblick
Unter dem Titel «Eine Asyl-Odyssee, die alles 
ändern könnte» erschien Anfang Mai das Resul-
tat einer zweijährigen REFLEKT-Recherche auf 
zwei Kontinenten. Gemeinsam mit der Republik 
und der SRF-Sendung «10vor10» berichteten 
wir erstmals über den Fall eines abgewiesenen 
Asylsuchenden, der nach seiner Rückkehr in 
Eritrea gefoltert wurde und nun Behörden und 
Politik in der Schweiz beschäftigt. 

Ebenfalls im Mai publizierten wir gemeinsam 
mit dem Audio-Kollektiv «Hörkombinat» einen 
Podcast zu unseren Eritrea-Recherchen. Chris-
tian Zeier, redaktioneller Leiter von REFLEKT, 
sprach über unsere Erkenntnisse und deren 
Bedeutung für die Schweizer Asylpolitik.

Ein Hotelier im Berner Oberland nutzt seine 
Mitarbeiter:innen systematisch aus. Mit unserer 
Recherche «Ausbeutung mit Aussicht» zeigten 
wir im Juni exemplarisch auf, welchen Impact 
Investigativjournalismus im Lokalen haben 
kann. Unsere Erkenntnisse wurden von Lokal-
medien aufgegriffen und die Gewerkschaft Unia 
leitete eine Kontrolle des Betriebs ein. 

Beim renommierten European Press Prize in 
Madrid durften wir erstmals einen internatio-
nalen Preis entgegennehmen. Gemeinsam mit 
dem Team der europäischen Recherche-Koope-
ration Cities For Rent wurden wir mit einem 
Innovation Award ausgezeichnet. 

Ebenfalls im Juni publizieren wir die Recherche 
«Verhängnisvolle Sammelwut». Sie zeigt, wie 
exzessiv Schweizer Behörden Daten über die 
ausländische Bevölkerung sammeln. Und dass 
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die Weitergabe heikler Informationen oft auf 
Willkür statt Recht und Ordnung basiert. Teile 
der Recherche erschienen in der Republik, dem 
Beobachter sowie der Wochenzeitung WOZ.

Im Rahmen des ersten REFLEKT-Crowdfun-
dings (siehe Rückblick Organisatorisches) tra-
ten wir mit unserer Veranstaltung «Off The 
Record» in Bern und Basel auf. Beide Anlässe 
waren sehr gut besucht und boten einen Blick 
hinter die Kulissen unseres Recherche-Teams.

Im Oktober wurde unsere Publikation «Die 
vereinigten Daten von Europa» mit dem 3. Platz 
des deutschen «Medienpreis für digitale Auf-
klärung» ausgezeichnet. Unseren Autor:innen 
Anina Ritscher und Lukas Tobler sei der «knif-
felige Spagat, ein komplexes und trockenes 
Thema mit eindringlichen Fakten in das Licht 
der Öffentlichkeit zu stellen» gelungen, so die 
Jury. 

Nach eineinhalb Jahren Arbeit erschien im 
Oktober unser dreiteiliger Recherche-Podcast 
«Der Fall Antepay». Gemeinsam mit SRF Inves-
tigativ zeigten wir auf, wie der FC Zürich zu 
einem Trikotsponsor aus dem Dunstkreis der 
organisierten Kriminalität kam. Und wer hinter 
dem Millionengeschäft mit den illegalen 
Glücksspielseiten steckt. 

Im November konnten wir das erste REFLEKT-
Magazin an unsere Mitglieder verschicken. 
Darin lassen wir spannende Recherchen auf-
leben und erzählen zeitlose Geschichten. End-
lich gibt es REFLEKT auch zum anfassen, 
verschicken und verschenken!
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https://cities4rent.journalismarena.media/?mc_cid=9251bac2dd&mc_eid=4fbc0ecd60
https://reflekt.ch/recherchen/sammelwut/
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Jahresrückblick

Rückblick Organisatorisches 
Seit der Gründung von REFLEKT verfolgen wir das Ziel, 
unsere Abhängigkeit von Stiftungsgeldern zu reduzieren 
und andere Finanzierungsquellen auszubauen. 2022 haben 
wir diesbezüglich auf mehreren Ebenen grosse Fortschritte 
erzielt. 

Erstens haben wir im September erstmals ein grossange-
legtes Crowdfunding realisiert und damit 650 neue 
Mitglieder gewonnen. Nicht nur konnten wir damit unsere 
zahlende Community um 600 Prozent vergrössern – durch 
die gezielte Marketingmassnahme ist auch der Bekannt-
heitsgrad von REFLEKT stark gestiegen. Der Erfolg 
bestätigt uns auf unserem Weg und zeigt, dass eine Nach-
frage nach unabhängigem und investigativem 
Qualitätsjournalismus besteht. Im Rahmen des Crowdfun-
dings führten wir erstmals die REFLEKT-Veranstaltung 
«Off the Record» in Bern und Basel durch. Dabei gewährte 
Christian Zeier im Gespräch mit der Journalistin Jessica 
King einen Blick hinter die Kulissen unseres Recherche-
Teams und nahm das Publikum mit auf eine Reise nach 
Moçambique, Äthiopien und in die Welt des illegalen 
Glücksspiels. 

Zweitens ist es uns 2022 erstmals gelungen, einen privaten 
Grossspender von der Wichtigkeit unseres Projekts zu 
überzeugen. Achim Schwander wird uns in den kommen-
den Jahren mit insgesamt 140‘000CHF unterstützen. Er 
nimmt ausdrücklich keinen Einfluss auf die redaktionelle 
Tätigkeit von REFLEKT und ermöglicht es uns, frei über 
die Verwendung der Spende zu entscheiden. 

Drittens konnten wir im vergangenen Jahr die Einnahmen 
mittels Verkauf von Recherche-Ergebnissen deutlich 
erhöhen. Mit über 30‘000.- Franken betragen diese 2022 
sogar mehr als budgetiert. 

Und viertens ist auch der Gewinn im Bereich Workshops/
Referate gestiegen. Während des ganzen Jahres war 
REFLEKT mit verschiedenen Workshops zu Themen wie 
«Fake News» oder «Investigative Recherche» präsent 
– unter anderem für die Radioschule Klipp & Klang, im 
Rahmen der Aktionswoche ebookplus im Kanton Aargau, 
an Schulen oder beim Treuhand Kongress in Zürich. 

Gute Neuigkeiten gibt es auch auf personeller Ebene: Im 
August ist es uns gelungen, das Kernteam zu vergrössern 
und mit Anina Ritscher eine engagierte und sehr kompe-
tente Investigativjournalistin anzustellen. Als zweite 
REFLEKT-Redaktorin setzt sie eigene Recherchen um und 
betreut Projekte von freien Journalist:innen. Die zusätz-
liche Ressourcen ermöglichen es uns, an mehr Recherchen 
gleichzeitig zu arbeiten und aufwändige Geschichten im 
Team zu realisieren.

https://www.ag.ch/media/kanton-aargau/bks/kultur/bibliotheksfoerderung/kbsak-aktionswoche-programm-def.pdf


Der Zweck des Vereins REFLEKT ist die 
Förderung der Demokratie, der Transparenz 
und der politischen Bildung durch 
Finanzierung, Durchführung und Verbreitung 
journalistischer Recherchen in der Schweiz. 
Im Folgenden zeigen wir den quantitativen 
und qualitativen Impact unserer Arbeit 
anhand der einzelnen Recherche-Projekten 
auf.

6Impact
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Wie kam der Schweizer Fussballmeister FC Zürich zu 
einem Trikotsponsor aus dem Dunstkreis der organi-
sierten Kriminalität? Und wer steckt hinter dem 
Millionengeschäft mit den illegalen Glücksspielseiten? 
An «Der Fall AntePAY» arbeiteten wir über einen 
Zeitraum von zwanzig Monaten, werteten Gerichts-
urteile, Datenbanken und Netzwerke aus, sprachen mit 
zahlreichen Expert:innen sowie Informant:innen und 
versuchten so zu verstehen, wie die scheinbar harmlose 
Bezahlkarte AntePAY mit illegalen Glücksspielseiten 
und dubiosen Glücksspiellokalen zusammenhängt. 

Impact
In Kooperation mit dem Schweizer Radio und Fern-
sehen SRF entstanden ein dreiteiliger Podcast, ein 
TV-Beitrag in der Sendung «Schweiz Aktuell» sowie 
mehrere Radio-Beiträge, Online-Artikel und Social 
Media Posts. Mit dieser umfangreichen Publikation 
erreichten wir ein sehr grosses Publikum in der 
Deutschschweiz und brachten die Thematik des 
illegalen Glücksspiels einer breiten Bevölkerungs-
schicht näher. Im Rahmen der Recherche tauschten wir 
uns ausserdem, unter Berücksichtigung des Quellen-
schutzes, mit interessierten Strafverfolgungsbehörden 
in der Schweiz und in Österreich aus. Ob und inwiefern 
die zuständigen Behörden gegen eine der involvierten 
Parteien vorgehen, ist zum Zeitpunkt dieser Publikation 
noch nicht absehbar. 

Der Fall Antepay
7
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Reflekt.ch
Multimediale Aufbereitung der Recherche 
24. Oktober 2022
https://reflekt.ch/antepay

Partnermedien
SRF-Beitrag «Schweiz Aktuell»
24. Oktober 2022
Dubioser Sponsor des FC Zürich

SRF-Podcast «Der Fall Antepay»
24. Oktober 2022
Teil 1, Die Karte 

SRF-Podcast «Der Fall Antepay»
25. Oktober 2022
Teil 2, Der FC Zürich
 
SRF-Podcast «Der Fall Antepay»
26. Oktober 2022
Teil 3, Der Boss

Externe Publikationen
SRF 1 Morgengespräch
24. Oktober 2022 
Interview mit Christian Zeier

Luzerner Zeitung
24. Oktober 2022 
Ehemaliger FCZ-Sponsor laut Bericht in fragwürdige 
Geschäfte verwickelt

St. Galler Tagblatt
24. Oktober 2022 
Ehemaliger FCZ-Sponsor laut Bericht in fragwürdige 
Geschäfte verwickelt

Aargauer Zeitung
24. Oktober 2022 
Ehemaliger FCZ-Sponsor laut Bericht in fragwürdige 
Geschäfte verwickelt

Bote der Urschweiz
24. Oktober 2022 
Ehemaliger FCZ-Sponsor laut Bericht in fragwürdige 
Geschäfte verwickelt

Watson
24. Oktober 2022 
Ehemaliger FCZ-Sponsor laut Bericht in fragwürdige Geschäfte 
verwickelt

persoenlich.ch
24. Oktober 2022 
Machenschaften um AntePAY enthüllt

Podcast «Brennpunkt Orange»
23. Januar 2023 
Die Akte Antepay

Social Media Highlights
Instagram-Post zum Podcast 
24. Oktober 2022, 1’114 erreichte Personen, 39 Interaktionen

Facebook-Post zur Recherche
26. Oktober 2022, 854 erreichte Personen, 24 Interaktionen

Twitter-Post zu Teil 3 der Recherche
31. Oktober 2022, 1’867 Impressionen, 82 Interaktionen

8Der Fall Antepay
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https://reflekt.ch/antepay 
https://www.srf.ch/play/tv/schweiz-aktuell/video/dubioser-sponsor-des-fc-zuerich?urn=urn:srf:video:a3695ad5-dd08-4fc2-8ec6-d24398a7e610
https://www.srf.ch/audio/news-plus-hintergruende/der-fall-antepay-1-die-karte?id=12273433
https://www.srf.ch/audio/news-plus-hintergruende/der-fall-antepay-2-der-fc-zuerich?id=12273439
https://www.srf.ch/audio/news-plus-hintergruende/der-fall-antepay-3-der-boss?id=12273442
https://www.luzernerzeitung.ch/news-service/sport/super-league-ehemaliger-fcz-sponsor-laut-bericht-in-fragwuerdige-geschaefte-verwickelt-ld.2362531
https://www.luzernerzeitung.ch/news-service/sport/super-league-ehemaliger-fcz-sponsor-laut-bericht-in-fragwuerdige-geschaefte-verwickelt-ld.2362531
https://www.tagblatt.ch/news-service/sport/super-league-ehemaliger-fcz-sponsor-laut-bericht-in-fragwuerdige-geschaefte-verwickelt-ld.2362531
https://www.tagblatt.ch/news-service/sport/super-league-ehemaliger-fcz-sponsor-laut-bericht-in-fragwuerdige-geschaefte-verwickelt-ld.2362531
https://www.aargauerzeitung.ch/news-service/sport/super-league-ehemaliger-fcz-sponsor-laut-bericht-in-fragwuerdige-geschaefte-verwickelt-ld.2362531
https://www.aargauerzeitung.ch/news-service/sport/super-league-ehemaliger-fcz-sponsor-laut-bericht-in-fragwuerdige-geschaefte-verwickelt-ld.2362531
https://www.bote.ch/nachrichten/sport/ehemaliger-fcz-sponsor-laut-bericht-in-fragwuerdige-geschaefte-verwickelt-art-1440205
https://www.bote.ch/nachrichten/sport/ehemaliger-fcz-sponsor-laut-bericht-in-fragwuerdige-geschaefte-verwickelt-art-1440205
https://www.watson.ch/wirtschaft/schweiz/890917330-ehemaliger-fcz-sponsor-in-fragwuerdige-geschaefte-verwickelt
https://www.watson.ch/wirtschaft/schweiz/890917330-ehemaliger-fcz-sponsor-in-fragwuerdige-geschaefte-verwickelt
https://www.persoenlich.com/medien/machenschaften-um-antepay-enthullt
https://podcast.brennpunkt-orange.de/197-die-akte-antepay/


Die Schweiz sammelt exzessiv Daten über ihre ausländische 
Bevölkerung. Rechtsstaatliche Prinzipien werden zuneh-
mend ausgehöhlt. Im Rahmen der mehrmonatigen 
Recherche «Verhängnisvolle Sammelwut» zeigte REFLEKT 
erstmals, wo die riesige Datenmenge gespeichert wird, wer 
Zugriff darauf hat und wem sie zum Verhängnis werden 
kann. Speziell an diesem Recherche-Projekt: Neben mehre-
ren Artikeln, die wir gemeinsam mit Medienpartnern 
publizierten, realisierten wir zwei interaktive Elemente zur 
Vertiefung der Thematik. Einerseits ein Formular, mit dessen 
Hilfe sich die ausländische Bevölkerung Zugang zu ihrem 
eigenen Migrations-Dossier verschaffen kann. Andererseits 
eine aufwändig recherchierte Datenbank der Datenbanken, 
welche erstmals eine Übersicht über die Datensammlung der 
Behörden liefert. 

Impact
Indem wir unterschiedliche Teile des Recherche-Projekts in 
Kooperation mit verschiedenen reichweitenstarken Medien 
publizierten, erreichten wir ein grosses und diverses Publi-
kum in der Deutschschweiz. Mit einem simplen Online-Tool 
erleichterten wir ausserdem der ausländischen Bevölkerung 
in der Schweiz die Anfrage des eigenen Migrations-Dossiers. 

Verhängnisvolle 
Sammelwut
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Reflekt.ch
Übersichtsseite
15. Juni 2022 
Verhängnisvolle Sammelwut 

Interaktive Datenbank zur Datensammlung der Behörden
15. Juni 2022 
Die Datenbank der Datenbanken

Formular zur Datenabfrage beim zuständigen Migrationsamt
15. Juni 2022 
Was steht in deinem Migrationsdossier?

Artikel zur Datensammlung der EU
16. Juni 2022 
Die Festung Europa ist auf Daten gebaut

Artikel über das «Migrations-Dossier»
24. Juni 2022 
Das Schattenregister

Artikel über Folgen für Sans-Papiers
22. September 2022 
Kein Recht auf Aussageverweigerung

Partnermedien
Republik
16. Juni 2022 
Die vereinigten Daten von Europa

Beobachter
24. Juni 2022 
Die Datensammelwut der Migrationsämter

Wochenzeitung WOZ
22. September 2022 
Regularisiert und verfolgt

Externe Publikationen
Hauptstadt
16. Juni 2022 
«Hauptstadt»-Brief

Social Media Highlights
Twitter-Post
16. Juni 2022, 16’811 Impressionen, 557 Interaktionen

Facebook Post zur Recherche
16. Juni 2022, 23’428 Impressionen, 796 Interaktionen

Instagram-Post
24. Juni 2022, 884 Impressionen, 27 Likes

10Verhängnisvolle Sammelwut
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https://reflekt.ch/sammelwut
https://reflekt.ch/sammelwut
https://reflekt.ch/recherchen/datenbank-der-datenbanken/
https://reflekt.ch/recherchen/abfrage-migrationsdossier/
https://reflekt.ch/recherchen/datenfestung/
https://reflekt.ch/recherchen/das-schattenregister/
https://reflekt.ch/recherchen/aussageverweigerung/
https://www.republik.ch/2022/06/16/die-vereinigten-daten-von-europa
https://www.beobachter.ch/burger-verwaltung/zwei-millionen-fichen-null-kontrolle-die-datensammelwut-der-migrationsamter
https://www.woz.ch/2238/sans-papiers/sans-papiers-regularisiert-und-verfolgt/!CVBN2H3JW7KY
https://www.woz.ch/2238/sans-papiers/sans-papiers-regularisiert-und-verfolgt/!CVBN2H3JW7KY
https://www.woz.ch/2238/sans-papiers/sans-papiers-regularisiert-und-verfolgt/!CVBN2H3JW7KY
https://www.woz.ch/2238/sans-papiers/sans-papiers-regularisiert-und-verfolgt/!CVBN2H3JW7KY
https://www.woz.ch/2238/sans-papiers/sans-papiers-regularisiert-und-verfolgt/!CVBN2H3JW7KY
https://www.woz.ch/2238/sans-papiers/sans-papiers-regularisiert-und-verfolgt/!CVBN2H3JW7KY
https://www.woz.ch/2238/sans-papiers/sans-papiers-regularisiert-und-verfolgt/!CVBN2H3JW7KY
https://www.woz.ch/2238/sans-papiers/sans-papiers-regularisiert-und-verfolgt/!CVBN2H3JW7KY


Ausgehend vom Hinweis eines einzelnen Mannes deckte REFLEKT auf, wie ein Hotelier 
im Berner Oberland seine Mitarbeiter:innen systematisch ausnutzt. Der Fall zeigt, wie 
wenig geschützt ausländische Mitarbeitende sind, die nur kurz in der Schweiz weilen 
und nicht über ihre Rechte Bescheid wissen. Mit der Recherche zeigten wir exemplarisch 
auf, welchen direkten Impact Investigativjournalismus im Lokalen haben kann. 

Impact
Unsere Erkenntnisse wurden nach der Publikation von Lokalmedien aufgegriffen und 
erreichten so ein Publikum in der betroffenen Region. Ausserdem leitete die Gewerk-
schaft Unia basierend auf unseren Recherchen eine Kontrolle des Betriebs ein. 

Ausbeutung mit 
Aussicht

Reflekt.ch
Online-Artikel, 9. Juni 2022: Ausbeutung mit Aussicht 

Partnermedium
Wochenzeitung WOZ, 9. Juni 2022: Ausbeutung mit Aussicht

Externe Publikationen
Frutigländer, 9. Juni 2022: Unwürdige Arbeitsbedingungen 
Hauptstadt, 9. Juni 2022: «Hauptstadt»-Brief

Social Media Highlights
Twitter-Post 7. Juni 2021, 3’675 Impressionen, 62 Interaktionen 
Instagram-Post 9. Juni 2021, 10’743 Impressionen, 45 Interaktionen

Foto: Florian Spring 11
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https://reflekt.ch/recherchen/ausbeutung-mit-aussicht/
https://www.woz.ch/2223/tourismus/ausbeutung-mit-aussicht
https://www.frutiglaender.ch/2022/06/unw%C3%BCrdige-arbeitsbedingungen.html
https://cities4rent.journalismarena.media/


REFLEKT-Recherchen zeigen: Erstmals muss sich die Schweiz mit dem Fall eines abgewie-
senen Asylsuchenden beschäftigen, der nach seiner Rückkehr in Eritrea gefoltert wurde. 
Wie konnte es dazu kommen? Mit der Publikation im Mai 2022 schlossen wir eine zwei-
jährige Recherche auf zwei Kontinenten ab. Unsere Recherche wirft zahlreiche Fragen auf: 
Wussten das SEM und das Bundesverwaltungsgericht genug über die Lage in Eritrea, um 
einschätzen zu können, wie gefährlich es für jene Menschen ist, die sie dorthin zurückschi-
cken wollen? Wie will die Schweiz diese Menschen dazu bringen, zurückzukehren, wenn sie 
kein Beispiel einer problemlosen Rückkehr vorlegen kann? Ist es unter diesen Umständen 
vertretbar, die freiwillige Rückkehr zu fördern? Und weshalb wissen die Schweizer Behör-
den so wenig über ihre Rückkehrer, wenn es doch möglich ist, sie aufzuspüren?

Impact
Die Ergebnisse unserer Recherche publizierten wir gemeinsam mit dem Online-Magazin 
«Republik» sowie dem Schweizer Radion und Fernsehen SRF. In Kombination mit mehreren 
Beiträgen auf unseren Social Media Kanälen erreichten wir so ein breites Publikum in der 
Deutschschweiz. Die Erkenntnisse wurden einerseits von Nichtregierungsorganisationen 
aufgenommen, anderseits führten sie auf politischer Ebene zu mehreren Vorstössen im 
Schweizer Parlament.

Eine Asylodyssee, 
die alles ändern könnte

Reflekt.ch
Online-Artikel, 4. Mai 2022:  
Eine Asyl-Odyssee, die alles ändern könnte

Partnermedien
Republik, 4. Mai 2022:  
Ein Asylfall, der alles ändern könnte

SRF-Beitrag «10 vor 10», 4. Mai 2022:  
Eritrea-Rückkehrer erzählt von seinen Misshandlungen

Social Media Highlights
Instagram-Post zur Recherche 5. Mai 2022, 11’930 Impressionen, 
45 Interaktionen

Foto: Florian Spring
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https://reflekt.ch/recherchen/eritrea_yonas/
https://www.republik.ch/2022/05/04/ein-asylfall-der-alles-aendern-koennte
https://www.srf.ch/play/tv/10-vor-10/video/eritrea-rueckkehrer-erzaehlt-von-seinen-misshandlungen?urn=urn:srf:video:0e2c9d01-1f80-417a-9907-f0231bd4d71a


Crowdfunding Aussenwerbung
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Kommentar zur Jahresrechnung

Dank finanziell erfolgreichen Kooperationen mit Partner-
medien und dem erfolgreichen Mitglieder-Crowdfunding, 
bei dem wir die Anzahl Mitglieder um 600 Prozent stei-
gern konnten, schliesst REFLEKT das Jahr 2022 mit einer 
roten Null ab. An dieser Stelle möchten wir uns auch bei 
der Volkart Stiftung, der Stiftung für Medienvielfalt, der 
Gottlieb und Hans Vogt Stiftung sowie der Paul Schiller 
Stiftung bedanken, die dieses Ergebnis mit ihrer gross-
zügigen Unterstützung möglich machen.

In den ersten beiden Betriebsjahren von REFLEKT war der 
Ertrag jeweils deutlich tiefer als budgetiert. Im Berichts-
jahr konnten wir das erste Mal fast den ganzen 
budgetierten Ertrag erzielen.

Die Einnahmen aus Mitgliederbeiträgen und Spenden 
konnten wir dank des Mitglieder- Crowdfundings im 
Vergleich zum Vorjahr um 280 Prozent steigern. Mitglie-
derbeiträge und Spenden machen damit bereits 30 Prozent 

unserer Einnahmen aus. Mit unseren Recherchen erzielten 
wir um 23 Prozent höhere Einnahmen als budgetiert. 
Einerseits verdienten wir über 30’000 CHF mit dem 
Verkauf unserer Recherche-Ergebnisse an Partnermedien. 
Andererseits erhielten wir Zuwendungen von Stipendien 
und Recherche-Fonds für spezifische Recherche-Projekte 
im Wert von rund 17 000 CHF. An dieser Stelle möchten 
wir uns bei den uns unterstützenden Organisationen 
JournaFONDS, Reporter:innen-Forum Schweiz und 
investigativ.ch bedanken. Es freut uns sehr, dass wir dieses 
Jahr wieder mehr direkte Einnahmen mit unseren Recher-
chen generieren konnten. 

Auch freut uns ausserordentlich, dass wir das erste Mal 
einen privaten Grossspender für unser Projekt gewinnen 
konnten. Achim Schwander spendete uns 2022 10’000 
CHF und wird REFLEKT in den kommenden Jahren mit 
insgesamt 140’000 CHF unterstützen. 

Finanzen
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A K T I V E N

CHF %

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 225'161 86%

Aktive Rechnungsabgrenzungen 1 36'156 14%

Total Umlaufvermögen 261'317 100%

Total Anlagevermögen 0 0%

TOTAL AKTIVEN 261'317 100%

1 Die aktive Rechnungsabgrenzung besteht aus für das Jahr 2022 zugesagten aber noch nicht erhaltenen 
Stiftungsbeiträgen im Wert von 15‘000 CHF sowie noch nicht erhaltene Erträge, die das Berichtsjahr betref- 
fen.

PA S S I V E N

CHF %

Kurzfristiges Fremdkapital

weiteres kurzfristiges Frendkapital 1'408 1%

Passive Rechnungsabgrenzungen2 190'604 73%

Total Kurzfristiges Fremdkapital 192'012 73%

Total Langfristiges Fremdkapital 0 0%

Total Fondskapital 0 0%

Organisationskapital

Gebundenes Kapital für Stelle «Projektleitung und Fundraising» 3 20'000 8%

Gebundenes Kapital für Rechercheprojekte 4 16'689 6%

Freies Kapital 5 32'615 12%

Total Organisationskapital 69'304 27%

TOTAL PASSIVEN 261'317 100%

2 Die passive Rechnungsabgrenzung enthält eine einmalige Grossspende im Wert von 140‘000 CHF, welche 
über die kommenden Jahre verteilt den budgetierten Einnahmeposten «Gönner:innen» abdeckt.
3 2022 erhielt REFLEKT von der Volkart Stiftung 28‘000 CHF für die Teilzeit-Stelle «Projektleitung und 
Fundraising». Da die entsprechende Stelle ab Feb. 2022 unbesetzt blieb (nicht alle Aufgaben konnten vom 
REFLEKT-Team übernommen werden), sind noch 20‘000 CHF übrig. Aktuell läuft der Rekrutierungs-
prozess zur Neubesetzung der Stelle.
4 2020 konnte REFLEKT nur zwei statt der geplanten drei Recherche-Projekte realisieren. Vom dem für die 
dritte Recherche budgetierten Geld sind noch 16‘689 CHF übrig, welche 2023 ausgegeben werden.
5 Das Freie Kapital setzt sich vorwiegend aus den nicht budgetierten Preisgeldern der Jahren 2020 (22‘200 
CHF) und 2021 (10‘000CHF) zusammen

Bilanz
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Erfolgsrechnung
E R T R AG

CHF %

Erhaltene Zuwendungen

Stiftungsbeiträge 103'000 42%

Beiträge Passivmitglieder und Spenden 77'361 31%

Gönner:innen 10'000 4%

Recherchefonds und Stipendien 16'957 7%

Preisgelder 3'000 1%

Total Erhaltene Zuwendungen 210'318 85%

Erlöse aus Aktivitäten und Leistungen

Workshops und Dienstleistungen 5'250 2%

Verkauf von Rechercheergebnissen 32'336 13%

Weitere Erträge 18 0%

Total Erlöse aus Aktivitäten und Leistungen 37'604 15%

TOTAL ERTRAG 247'922 100%

CHF %

Aufwand Recherche und Produktion

Interne Personalkosten -124'877 50%

Externe Dienstleistungen -5'019 2%

Sachkosten -26'325 11%

Total Aufwand Recherche und Produktion -156'221 63%

Aufwand Community Management und Fundraising 

Interne Personalkosten -53'506 21%

Externe Dienstleistungen -2'234 1%

Sachkosten -22'010 9%

Total Aufwand Community Management und Fundraising -77'750 31%

Aufwand Administration

Interne Personalkosten -8'918 4%

Externe Dienstleistungen 0 0%

Sachkosten -6'553 3%

Total Aufwand Administration -15'471 6%

TOTAL AUFWAND -249'443 100%

Ergebnis aus Betriebstätigkeit -1'520


